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Im Rahmen des Landessanierungsverfahrens soll eine Projektentwicklung
aufzeigen, welche Nutzungsmöglichkeiten sich für die Freiflächen im Bereich
des “Zimmerplatzes“ ergeben.

Projektentwicklung für den Bereich „Zimmerplatz“
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Amtliche Nachrichten

Projektentwicklung für den Bereich „Zimmerplatz“
Der Neukauf-Einkaufsmarkt Fitterer
sowie das Dienstleistungszentrum
mit Arztpraxis und Apotheke, Ban-
kenfiliale, Bäckerei und Café sowie
weiteren Nutzungen hat sich als
wichtiger Standortfaktor für Wei-
senbach etabliert und ist ein wesent-
licher Baustein in der Infrastruktur,
welche auch aus den benachbarten
Ortsteilen genutzt wird.

Für die im Bereich des „Zimmerplat-
zes“ noch vorhandene kommunale
Freifläche wurden in den vergange-
nen Jahren immer wieder Bemühun-
gen unternommen, um dort ergän-
zende Angebote und Einrichtungen

zu schaffen. Diese waren leider nicht
von Erfolg gekrönt. Zwischenzeitlich
wurden nunmehr durch einen Pri-
vateigentümer auch der ehemalige
Zimmereischuppen abgebrochen
und das Gelände von Altlasten be-
freit. Diese und weitere Freiflächen
im Bereich des Zimmerplatzes sollen
nunmehr einer Projektentwicklung
unterzogen werden.

Der Gemeinderat hat in seiner letz-
ten Sitzung am 17. Januar 2013 seine
Zustimmung erteilt. Die Verwaltung
wird die STEG Stuttgart, welche das
Landessanierungsverfahren „Orts-
mitte I“ als Sanierungsträger be-

treut, mit einer Projektentwicklung
beauftragen. In der Stufe I werden
eine Standortanalyse erarbeitet und
ein städtebauliches Konzept entwi-
ckelt. In der Stufe II wird darauf auf-
bauend ein Planungs- und Nutzungs-
konzept entwickelt, dem in Stufe III
die Vermietung und Vermarktung
des Bereiches folgen soll. Gemein-
derat und Gemeindeverwaltung sind
zuversichtlich, dass es der STEG mit
ihren Erfahrungen durch Projekte in
über 200 Gemeinden in Baden-Würt-
temberg gelingt, die bestehenden
Infrastruktureinrichtungen durch
entsprechende Bebauung der Frei-
flächen zu ergänzen.

Geänderter
Abgabetermin für KW 7
Am Rosenmontag und Fastnachts-
dienstag, 11. und 12. Februar, ist
das Rathaus geschlossen. Der Abga-
betermin für den Gemeindeanzei-
ger für die KW 7 wird deshalb auf

Freitag, 8. Februar, 11 Uhr,
vorverlegt.

Wir bitten dringend um Einhal-
tung des Abgabetermins, da spä-
ter eingehende Mitteilungen,
auch per E-Mail nicht mehr be-
rücksichtigt werden können.

Rathaus
geschlossen
Am „Schmutzigen Donnerstag“ bleibt
das Rathaus nachmittags wegen der
Rathausstürmung geschlossen.

Am Rosenmontag, 11.
und Fastnachtsdienstag,
12. Februar, ist das
Rathaus ganztägig
geschlossen.

Wir bitten um
Beachtung.

Mülltermine
Februar 2013

Montag, 4. Februar,
Graue Tonne

Donnerstag, 7. Februar,
Gelbe Tonne

Dienstag, 12. Februar,
Braune Tonne

Montag, 18. Februar,
Graue Tonne

Mittwoch, 20. Februar,
Grüne Tonne

Donnerstag, 21. Februar,
Gelbe Tonne

Dienstag, 26. Februar,
Braune Tonne

Mittwoch, 27. Februar, Altglas

Forstbezirksleitung
Gaggenau
Am Donnerstag, 31. Januar, fällt die
Sprechstunde des Revierleiters Diet-
mar Wetzel (Forstrevier Weisenbach)
aus.

Sperrmüllbörse
In der „Sperrmüllbörse“ haben die
Leser jede Woche die Möglichkeit,
Möbel, Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.
„Anzeigenwünsche“ können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Farbfernseher, 70 cm Bildschirm-

diagonale, 100 Hz, Telefon 7844

2. Wohnzimmerbüfett (50er und
60er Jahre), Telefon 5546

3. Lederreste für Patchwork (Ta-
schen, Kissen usw.), Telefon 2427

4. Wohnzimmerschrank, Nuss-
baum, B: 3,25 x T: 0,36 x H: ca.
2,05 m, leicht zerlegbar, guter ge-
pflegter Zustand, Telefon 01520
9493100
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Jubilare

5. Februar, 80 Jahre
Juliana Sentef, Koloniestraße 2

5. Februar, 74 Jahre
Peter Farkas, Hangstraße 25

6. Februar, 82 Jahre
Theresia Krämer, Hauptstraße 31

6. Februar, 74 Jahre
Dieter Szymanski, Am Wingert 5

7. Februar, 70 Jahre
Roland Hürst, Bergweg 4

9. Februar, 83 Jahre
Rudolf Schmeiser, Hauptstraße 31

10. Februar, 70 Jahre
Kumrija Mashollaj, Hangstraße 33

Wir gratulieren herzlich!

Bevölkerungsfortschreibung
Gemeinde Weisenbach
Monat Dezember 2012

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
30.11.12 1.720 643 129 2.492
Zugang
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Geburten
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Stand der
Bevölkerung
31.12.12 1.718 645 130 2.493

Wichtige Mitteilung der
Gemeindekasse

Zahlungserinnerung
an die 1. Grundsteuerrate sowie an
die Hundesteuer für das Jahr 2013

Die Gemeindekasse Weisenbach
möchte hiermit alle Zahlungspflich-
tigen darauf aufmerksam machen,
dass am 15. Februar die 1. Grund-
steuerrate sowie am 1. März die
Hundesteuer für das Jahr 2013 fällig
sind.

Zahlungspflichtige, die der Gemein-
de Weisenbach eine Abbuchungser-
mächtigung erteilt haben, wird die
Grund-/Hundesteuer zum Fälligkeits-
termin abgebucht.

Alle anderen werden gebeten, ihre
Zahlungen rechtzeitig vorzuneh-
men und bei der Überweisung ihre
PK-Nummer 5.0100.xxxxxx.x (bei
Grundsteuer) und 5.0102.xxxxxx.x
(bei Hundesteuer) mit anzugeben.

Bei Zahlungsverzug ist die Gemein-
dekasse gesetzlich dazu verpflichtet,
für jeden angefangenen Monat der
Säumnis einen Säumniszuschlag so-
wie Mahngebühren zu erheben.

Ständige Notrufnummern - Weiter-
leitung an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Freitag von 19 Uhr
bis zum Folgetag 8 Uhr sowie am
Wochenende/Feiertagen von 8 Uhr
bis 8 Uhr unter der Telefonnummer
01805-19292-109 zur Verfügung. An
Wochenenden/Feiertagen wird die
Patientenversorgung direkt in den
Räumen der Notfallpraxis Baden-
Baden, Balger Straße 50, von 8 Uhr
bis 22 Uhr, erfolgen. Die Notfallpra-
xis ist unter obiger Telefonnummer
erreichbar. In lebensbedrohlichen Si-
tuationen muss der Rettungsdienst
unter der Europarufnummer 112
benachrichtigt werden.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
www.zahn-forum.de
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

Samstag, 2./Sonntag, 3. Februar
ZA. Matthias Storch,
Hauptstraße 11,
Gaggenau, Tel. 07225 97460

Tierärztlicher

Bereitschaftsdienst

von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr

Samstag, 2./Sonntag, 3. Februar

Kleintierklinik am Scheibenberg,

Landstraße 81, Hörden,

Tel. 07224 3396

Apotheken

www.lak-bw.de

Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 2. Februar

Vital-Apotheke im Gesundheitszen-

trum, Hildastraße 31 B, Gaggenau,

Telefon 07225 68978020

Sonntag, 3. Februar

Central-Apotheke, Hauptstraße 28,

Gaggenau, Tel. 07225 96560

Alle Angaben ohne Gewähr!
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Vereinsnachrichten

Jahrgang 1936/37
Weisenbach-Au

Wanderung
Am Mittwoch, 6. Februar, treffen wir
uns um 14 Uhr auf dem Parkplatz Fit-
terer. Wir wandern über Langenbrand
nach Au zum Gasthaus "Krone". Wer
nicht so gut zu Fuß ist, der kommt um
16 Uhr ins Gasthaus "Krone".

FC Weisenbach

Generalversammlung
Am Samstag, 23. Februar, laden wir
euch alle recht herzlich zur General-
versammlung des Freizeitclubs in das
Naturfreundehaus Weisenbach ein.
Beginn ist 18.30 Uhr.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht Schriftführer
3. Bericht Kassier
4. Entlastung
5. Bericht Abt. Fußball
6. Wahlen
7. Vorschau Aktivitäten 2013
Wir freuen uns sehr auf euer Kom-
men und auf einen gemütlichen
Abend mit einem zünftigen Vesper
im Anschluss an die Generalver-
sammlung.
Die Vorstandschaft vom FCW
Anmeldungen bitte bis Mittwoch,
20. Februar, bei Susanne Dörrer, Te-
lefon 657066 oder 67687.

Katholische Frauengemein-
schaft Weisenbach und Au

Hallo süße Früchtchen!
Am Dienstag, 5. Februar, ist es end-
lich wieder so weit. Um 19.11 Uhr
beginnt im Gemeindezentrum die
Frauenfastnacht unter dem Mot-
to „Süße Früchtchen machen Fast-
nacht“
Einlass ab 18.11 Uhr, Eintritt 5 Euro.
Die Frauengemeinschaft freut sich
auf zahlreiches Erscheinen und
gute Stimmung. Für das leibliche
Wohl ist bestens gesorgt.

Gesangverein Eintracht Au

Fasnacht im Ortsteil Au
Im Ortsteil Au beschränken sich die
närrischen Tage auf das eigentliche
Fasnachtswochenende.
Verantwortlich zeichnet sich in die-
sem Jahr der Gesangverein "Ein-
tracht".

Den Aktiven blieb dieses Jahr wenig
Zeit um die Weihnachtschöre mit
den Fasnachtstexten zu tauschen.
Trotz dem engen Zeitfenster sind die
einzelnen Gruppen fest am Proben
und die Verantwortlichen sind über-
zeugt, ein unterhaltsames Programm
anbieten zu können.

Bereits am Schmutzigen Donnerstag
ist ab 14.30 Uhr Narrenbaumstellen
auf dem Kroneplatz vom Kindergar-
ten Weisenbach.

Unterstützt werden die Kinder vom
Jungen Chor und der Jugendfeu-
erwehr, die auch für die Bewirtung
sorgen. Die Bevölkerung ist bis in die
Abendstunden dazu eingeladen.

Die zwei Narrensitzungen am Sams-
tag, 9. Februar, und Sonntag, 10.
Februar, beginnen um 19.11 Uhr im
Kronensaal.

Am Montag können die Kinder Fas-
nacht feiern, um 14.30 Uhr trifft man
sich bei der Turnhalle zum Kinder-
umzug mit Brezelstecken. Anschlie-
ßend ist Kinderfaset mit Programm
im Kronensaal.

Am Dienstag ist ab 15 Uhr „Kehraus
im Sängerheim".

Kartenvorverkauf für die zwei Nar-
rensitzungen ist am Samstag, 2. Feb-
ruar, von 13 bis 15 Uhr im Proberaum
(ehemaliger Kindergarten) in Au.

Chorprobe
Am Freitag, 1. Februar, 19.30 Uhr,
probt der gemischte Chor im Sänger-
heim.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Sonntagswanderung
Am Sonntag, 3. Februar, fahren die
Wanderer ab Gernsbach-Bahnhof
nach Baden-Baden und zum Mum-
melsee: Treffzeit 9.45 Uhr.

Von dort wandern sie Richtung Sand
und fahren anschließend nach For-
bach zur Einkehr. Telefon-Info unter
07224 68592.

Mittwochswanderung

Am Mittwoch, 6. Februar, ist um 9.45
Uhr das Treffen der Mittwochswan-
derer am Bahnhof zur Fahrt nach
Kuppenheim. Von dort geht es zum
Schloss Favorite, weiter zur Schweins-
lachkopfhütte und nach Gaggenau.
Telefon-Info unter 07224 4342.

Zu allen Wanderungen des Vereins
sind Mitwanderer herzlich willkom-
men.

Turnverein Au

Turnfest
Das Deutsche Turnfest findet in die-
sem Jahr vom 18. bis 25. Mai in der
Metropolregion Rhein-Neckar statt.

Wer Interesse an der aktiven Teilnah-
me oder an dem Besuch einer der
Festveranstaltungen hat, kann sich
bei Dieter Fröhlich, Telefon 50820,
oder direkt über das Internet unter
www.Turnfest.de darüber informie-
ren. Anmeldeschluss ist Freitag, 1.
März.

Turnverein Au, Ski-Abteilung

Skikurzurlaub
in Oberstdorf
Die angemeldeten Teilnehmer unse-
res Skiurlaubs treffen sich am Mitt-
woch, 20. Februar, 19 Uhr, im Gast-
haus "Sängerheim" zu einer kurzen
Vorbesprechung.
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Frauenselbsthilfe nach Krebs
- Selbsthilfe für Frauen und
Männer

Treffen
Unser erstes Treffen in diesem Jahr
ist am Dienstag, 5. Februar, ab 14.30
Uhr im Gemeindesaal der ev. Mar-
kusgemeinde, Amalienbergstraße 11
in Gaggenau.

Naturfreunde Weisenbach

Närrisches Kegeln
Wie jedes Jahr treffen wir uns zum
närrischen Kegeln am Schmutzigen
Donnerstag, 7. Februar, im „Mer-
kurstübchen“ in Staufenberg. Um 17
Uhr soll es losgehen. Ob Jung oder
Alt, jeder hat seinen Spaß! Anschlie-
ßend bei einem gemeinsamen Essen
werden die Sieger gekürt und Preise
verteilt.

Gäste sind herzlich Willkommen. In-
fos bei Annett Schaible, Handy 0151
20123994
www.naturfreunde-weisenbach.de

Badische Bühne
Am Samstag, 23. Februar, wollen wir
in die Badische Bühne nach Karlsruhe
zu einem lustigen Abend. Wir tref-
fen uns um 15.40 Uhr am Bahnhof in
Weisenbach und fahren dann mit der
Stadtbahn und später mit dem Bus
weiter. Hier können wir bei einem
leckeren Vesper und einem lustigen
Theaterstück einen vergnüglichen
Abend verbringen. Preis pro Erwach-
sene 16 Euro Kinder, Schüler 10 Euro,
zuzüglich Fahrpreis Anmeldefrist bis
Sonntag, 3. Februar, Infos bei Annett
Schaible, Handy 0151 20123994.

Strickkreis "Heiße Nadel"
Am Mittwoch, 6. Februar, treffen
wir uns wieder für eine gemütli-
che Strickrunde. Eingeladen ist jede
Frau, die nicht alleine zu Hause sit-
zen möchte, um Socken zu stricken.
Wir bieten Spaß in einer geselligen
Runde an.

Termine für 2013 sind:
6. und 20. Februar
6. und 20. März
17. April
15. Mai
12. und 26. Juni
10. und 24. Juli
18. September
16. Oktober
13. und 27. November
11. Dezember Jahresabschluss.

In den Ferien und an Feiertagen
treffen wir uns nach Absprache. In-
fos bei Annett Schaible, Handy 0151
20123994 . www.naturfreunde-wei-
senbach.de

Karnevalsgesellschaft Hohle Eiche

Jetzt starten die Narren richtig durch
Am Samstag wird bei der Prunksit-
zung ein letztes Mal das Sitzungs-
programm präsentiert. Beginn ist um
19.11 Uhr. Wer ins Prunksitzungspro-
gramm reinspickeln will: Bilder und
Impressionen zur Sitzung und zum
bisherigen Fastnachtsprogramm gibt
es im Internet unter www.hohleei-
che.de, Kapitel: Kampagne.

Am Schmutzigen Donnerstag ab 10
Uhr werden wir uns bei einem ge-
sunden Narren- bzw. Eichofrühstück
im Spritzenhaus stärken. Ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet steht für
jedermann bereit. Eingeladen sind
alle, die ab 10 Uhr richtigen Hunger
haben und sich für den Nachmittag
stärken wollen. Am Nachmittag er-
folgt dann die Absetzung unseres
Bürgermeisters Toni Huber. Pünktlich
um 14.30 Uhr findet die Machtüber-
nahme statt - die Karnevalsgesell-
schaft regiert dann und wir unseren
Bürgermeister an den Pranger stel-
len.

Abends geht es dann zum großen
Schnurren in die Festhalle. Hier kann
getanzt, gerockt und Sonstiges ge-
macht werden. Die Tanz- und Show-
band „RIO“ wird dem Publikum
richtig einheizen mit Liedern der ak-
tuellen Charts sowie den bekanntes-
ten Oldies. Einlass ist um 19.30 Uhr.
Beginn der Veranstaltung 20.01 Uhr.
Am Fasentsamstag geht es dann in
unserem Programm weiter. Ab 11
Uhr morgens werden im Spritzen-
haus Weißwurst mit Brezeln an-
geboten. Wer möchte, kann auch

was anderes haben. Es ist für jeden
etwas dabei. Um 15 Uhr wird dann
der Elferrat den bunt geschmückten
Narrenbaum in der oberen Gaisbach
aufschultern und in Richtung Sprit-
zenhaus laufen - natürlich unter
den Klängen des Fanfarenzuges,
der unseren Elferrat begleiten wird.
Am Spritzenhaus wird dann der Nar-
renbaum aufgestellt. Natürlich wird
unserem Präsi wieder „was Bleedes
eifalle“, was er zum Besten geben
wird. Es sind alle eingeladen - auch
für das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.

Spaß für die Jüngsten gibt es beim
diesjährigen Kinderball am Rosen-
montag. Pünktlich um 15 Uhr wer-
den wir euch in Empfang nehmen.
Neben Spielen, Polonäsen und Ge-
sang wird auch viel getanzt und ge-
lacht. Also nichts wie hin und nach
Schloss Erlen kommen. Bringt eure
Mamas und Papas, Omas und Opas
mit. Für die „Älteren“ wird Kaffee
und Kuchen angeboten sowie viele
andere Leckereien.

Ein Kateressen bieten wir dann am
Fasentdienstag ab 17 Uhr auf Schloss
Erlen an. Wer es braucht bzw. möch-
te, der kriegt auch was „Saures“.
Unser Küchenchef hat sich für den
Abschluss der Kampagne etwas ein-
fallen lassen. Um 20 Uhr wird dann
auf der Murginsel dann der letzte
Fasetbutze verbrannt. Natürlich ist
dies wiederum ein Grund zum Fei-
ern, wenn auch mit einer Träne im
Auge.
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Kolpingsfamilie Weisenbach

Dankeschön
Für die große Unter-
stützung unserer Ge-
brauchtkleidersamm-
lung am vergangenen Samstag
bedanken wir uns bei der Einwoh-
nerschaft und dem Helferteam sowie
bei allen, die ein Fahrzeug bereitge-
stellt haben, recht herzlich.

Der Berg ruft!
Hört ihr Narren wie es schreit -
es ist mal wieder Fasentzeit.
Hoch oben über Weisenbach -
da feiern wir die Fasenacht.
Im Kolpinghaus dort auf der Höh`-
da ist es immer wieder schee.
Am Fasentsonntag kurz nach drei
- da geht sie los die Narretei

Mama, Papa, Kinder, Tante -
und die onnere Verwandte
alle soll´n sie mit uns lache -
und ganz viel Blödsinn mit uns mache
singe, tanze, hoppse, schunkeln -
tut es draußen auch schon dunkeln
long wird gfeiert - Fasent g´macht -
bis in allerspätste Nacht
Büttenredner der Extraklasse -
Leit des kennt ihr gar net fasse.
Pfarrer Holler auch am Start -

der isch ins Kolpinghaus vernarrt.
Kolping-House-Band macht Stim-
mung pur -

von Langeweile keine Spur.
Esse, Trinke, Kaffee, Kuche -
alles könnt ihr mal versuche
Wer net gern lauft der wird gefahre
- denn der Kolping tut net spare

Kolpingbar zum Amüsiere - unn
tolle Drinks zum Ausprobiere

sind gerichtet und bereit -
für die Kolpingnarrenzeit
Fasent im Kolpinghaus am Sonntag,
10. Februar, Einlass um 15.11 Uhr, Be-
ginn um 16 Uhr.
Zubringerdienst ab 15 Uhr: Brücke
Au, altes Spritzenhaus, Brunnen bei
Gottfried Lang.

Die Kolpingsfamilie freut sich über
den Besuch aller Hexen, Teufel, Pira-
ten, Zauberer, Tanzmäuse, Eichos,
Prinzessinnen, Clowns, Cowboys, In-
dianer, Feen und sonstigen Narren!

Turnverein Weisenbach, Abt. Tischtennis

Spielberichte der Mannschaften
Ihren ersten Rückrundensieg er-
spielte sich die 1. Herrenmannschaft
in der Rückrunde mit einem tollen
9:7-Sieg gegen den TTSF Hohberg II.
Frühzeitig gingen die Weisenbacher
mit 7:4 in Führung.
Der Gegner kämpfte sich noch auf
8:7 heran. Mit einem 3:0-Sieg konn-
te das Doppel Gerhard Egner/Jürgen
Burkhardt das spannende Spiel zu-
gunsten der Weisenbacher beenden.

In den Einzeln blieben Gerhard Eg-
ner, Jürgen Burkhardt und Frank
Kalmbacher mit jeweils zwei Siegen
ungeschlagen. Einen Einzelpunkt
steuerte Mario Schweyda bei. Mit
diesem Sieg belegen die Weisenba-
cher mit 10:12 Punkten derzeit den
6. Tabellenplatz in der Landesliga.

Ebenfalls ein 8:3-Sieg gelang der 1.
Damenmannschaft in der Verbands-
liga gegen den TTC Schopfheim/
Fahrnau. Nach Gewinn beider Dop-
pel Regina Roflik/Tanja Rath und
Nadja Wunsch/Silvia Merkel konnten
die Gastgeberinnen mit 4:2 in Füh-
rung gehen. Diesen Vorsprung bau-
ten die Weisenbacher Damen aus
und gewannen klar mit 8:3.
In den Einzeln konnte Nadja Wunsch
dreimal, Regina Roflik zweimal und
Tanja Rath einmal gewinnen.

Am kommenden Samstag, 2. Feb-
ruar, kommt der Tabellenletzte AV
Freiburg-St. Georgen um 18 Uhr
nach Weisenbach.

Eine deutliche 0:8-Niederlage muss-
te dagegen die 2. Damenmann-
schaft gegen den TTC Iffezheim III
in der Bezirksliga hinnehmen. Zum

nächsten Spiel wird der TTV Mu-
ckenschopf am Samstag, 2. Februar,
um 15 Uhr in Weisenbach erwartet.
Gegen den TTG Bischweier konnte
die 2. Herrenmannschaft in der Be-
zirksklasse nichts erreichen, denn
dieses Spiel wurde mit 3:9 verloren.
Nach Verlust aller drei Doppel konn-
ten Volker Mai und Frank Fellmoser
auf 2:3 verkürzen. Danach gelang
leider kein Spielgewinn für die Wei-
senbacher mehr und der Gegner
konnte auf 2:7 davonziehen. Nur
durch den zweiten Einzelsieg von
Volker Mai konnte eine Ergebniskor-
rektur noch stattfinden. Ebenfalls
konnte die 3. Herrenmannschaft in
der Kreisklasse A gegen den Tabel-
lenzweiten TTC Muggensturm nichts
ausrichten und verloren mit 3:9. Für
die Weisenbacher Punkte sorgten
Wolfgang Überle und die Doppel
Dieter Gerstner/Erich Fellmoser und
Wolfgang Überle/Alfons Krieg.

Die Schülermannschaft musste sich
dem SV Ottenau II mit 2:6 geschla-
gen geben. Dieses Spiel blieb nur bis
Stand von 2:2 ausgeglichen. Die Ot-
tenauer verloren danach kein Spiel
mehr, obwohl einige Spiele ganz
knapp ausgingen. Die Weisenbacher
Punkte erzielten Fabio Krieg und das
Doppel Simon Weiler mit Partner
Nico Rath.

Im Auswärtsspiel beim TTV Gamshurst
gelang der Mädchenmannschaft ein
deutlicher 6:1-Sieg. Dabei verlor die
Mannschaft mit Selina Betting, Klara
Schoch, Rowena und Riccarda Merkel
nur ein Spiel. Mit diesem Sieg bleiben
die Weisenbacher Mädchen auf dem
2. Tabellenplatz.

Andreas Stix / Pixelio

Denkt an die Umwelt!
Alte Zeitungen und Zeitschriften
gehören nicht in den Müll -

sondern zum Altpapier
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LAG Obere Murg

Erfolgreiche Kreis- und deutsche Meister beim Familiennachmittag geehrt
Beim Familiennachmittag der LAG
Obere Murg in Weisenbach konn-
te der LAG-Vorsitzende Adi Marxer
zahlreiche Sportler für ihre Leistun-
gen der Wettkampfsaison 2012 aus-
zeichnen.

Herausragend war der deutsche
Meistertitel der Mannschaft M70. Zu
dieser Mannschaft, die auch badi-
scher Meister wurde, gehörte Egon
Spissinger. Auch mit der 4 x 100-Me-
ter-Staffel wurde der deutsche Meis-
tertitel M70 ins Murgtal geholt.

Heinz Gerstner (M70) wurde deut-
scher Meister im 10-Kilometer-
Straßenlauf und Heiner Killi (M75)
deutscher Vizemeister beim Halbma-
rathon. Zusammen mit Ralf Borowski
gewannen sie auch die Meisterschaft
bei den baden-württembergischen
Meisterschaften über die Halbmara-
thondistanz.

Die Frauenmannschaft belegte
hauchdünn geschlagen beim badi-
schen Endkampf Platz 3 in der Beset-
zung Claudia Kühn, Heidrun Held,
Sylvia Schmieder, Hannah Marxer,

Stephanie Asal, Auli Marxer und
Julia Zimmermann. Auli Marxer ge-
wann auch 2012 die Vielseitigkeits-
wertung im Kreis und ihre Schwester
Hannah sprang Kreisrekord beim
Stabhochsprung.
Zu den stärksten Gruppen der LAG
gehören seit vielen Jahren die Ham-
merwerfer, die sehr erfolgreich
waren. Corsin Wörner (U20) warf
badischen Rekord mit 63,73 m und
wurde in den C-Kader des Deutschen
Leichtathletikverbandes berufen.
Weiterhin wurde auch Simon Krieg
(U18) geehrt, der in Deutschland mit
50,52 m auf Platz 18 liegt.

Das Laufteam von Werner Kneisch
ist seit Jahren sehr erfolgreich. Auch
2012 wurde klar die Mannschafts-
wertung bei den Kreiswaldlaufmeis-
terschaften gewonnen.

Anerkennungsurkunden für die Teil-
nahme bei den Berglaufweltmeis-
terschaften bekamen Frank Faißt,
Jürgen Heitz und Horst Moser. Die
Männermannschaft belegte beim
badischen Endkampf den 3. Platz
in der Besetzung Frank Lang, To-

bias Künstel, Andreas Held, Simon
Welsch, Volker Merkel und Sebastian
Klumpp.

Mit Spannung wird jedes Jahr die
Verleihung des Norbert-Barth-Speer-
wurf- und des Erwin-Wörner-Vielsei-
tigkeitspokals erwartet.

Beim Speerwurfpokal wird in jeder
Klasse die Prozentzahl im Vergleich
zum bestehenden badischen Rekord
errechnet.

Auch 2012 war Dieter Bartzsch (M70)
nicht zu schlagen. Auf Platz 2 und 3
kamen das Ehepaar Günther (M70)
und Erika Fändirch (W50).

Beim Erwin-Wörner-Pokal müssen
drei Platzierungen in verschiede-
nen Disziplinen in der deutschen
oder badischen Bestenliste erreicht
werden. Sieger 2012 wurde Anton
Stößer (M14) mit 8 Punkten vor der
Pokalverteidigerin Hannah Marxer
(Juniorinnen) mit 13 Punkten und
auf Rang 3 folgten mit jeweils 19
Punkten Nico Merkel (M14) und Paul
Stößer (M11). Insgesamt kamen 15
Sportler in die Wertung.

Termine
Aktuell: www.lag-obere-murg.de
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender 2013
In Klammer Meldeschluss bei Dieter
Wunsch.
16./17. Februar, Halle: DM-Jugend
Halle und Winterwurf
23. Februar, Ludwigshafen: BLV-M.
Halle U20 und U18 (10. Februar)
24. Februar, Ludwigshafen: BLV-M.
Halle U16 (10. Februar)
23./24. Februar, Düsseldorf: DM-Seni-
oren Halle und Winterwurf (3. Feb-
ruar)
3. März, Bruchhausen: BW Crosslauf
(17. Februar)
16. März, Haueneberstein: Kreis-
meisterschaften Waldlauf
16. März, Schwäbisch Gmünd: BW
Winterwurf (3. März)

Erfolgreiche Sportlerinnen wurden durch den Vorsitzenden geehrt. Von links:
Sylvia Schmieder, Hannah Marxer, Auli Marxer und Claudia Kühn.
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDE

Katholische Kirchengemeinde St.
Wendelin und Maria Königin Au
Unsere Gottesdienste von
Samstag, 2. bis Sonntag, 10. Februar

Samstag, 2. Februar
Au 15.30 Uhr Dankamt zur diaman-
tenen Hochzeit: Zu Ehren der Heili-
gen Familie für Elfriede und Alfons
Großmann für verst. Angehörige der
Familien Urban und Großmann

Sonntag, 3. Februar
4. Sonntag im Jahreskreis

Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
mit Kerzenweihe und Lichterprozes-
sion, anschließend Blasiussegen, für
Berta Großmann und verst. Angehö-
rige, für verstorbene Eltern

Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

Dienstag, 5. Februar
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 6. Februar
Au: 8.30 Uhr heilige Messe

Donnerstag, 7. Februar
Weisenbach: 7.30 Uhr Schülermesse
fällt aus

17.45 Uhr Beichtgelegenheit

18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 8. Februar
Au: 8 Uhr Rosenkranzgebet

Weisenbach: 8.30 Uhr Rosenkranz-
gebet

Sonntag, 10. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis

Weisenbach: 10.15 Uhr heilige Messe
für die Lebenden und Verstorbenen
der Gemeinde, für verstorbene El-
tern, für Pauline Putz
Au: 13.30 Uhr Rosenkranzgebet

Weisenbach: 14 Uhr Rosenkranzgebet

EV. KIRCHENGEMEINDE
FORBACH-WEISENBACH

Sonntag, 3. Februar

18 Uhr Erlebt-Gottesdienst einmal
anders in der ev. Kirche Forbach,
Thema: "Jeder ist begabt! Der Lob-
preischor wirkt mit. Herzliche Einla-
dung!
Dienstag, 5. Februar
15.30 Uhr Andacht in der Kapelle des
Krankenhauses Forbach (Pfarrer Ger-
hard Bub)
Mittwoch, 6. Februar
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht
im Gemeinderaum des Pfarrhauses
in Forbach

Was sonst noch interessiert

Wissenswertes

Wenn Bello in die Jahre kommt
Gelenkschmerzen und Arthrose sind
bei Hunden keine Seltenheit

Nicht nur der Mensch, auch der
Hund kann unter Gelenkproblemen
leiden. Arthrose und degenerative
Gelenkerkrankungen lassen sich je-
doch auch beim Hund nicht heilen,
aber eine medikamentöse Behand-
lung durch den Tierarzt kann helfen,
das Fortschreiten der Krankheit zu
verlangsamen. Speziell für Hunde
entwickelte Schmerzmittel können
zudem die Lebensqualität der Tiere
spürbar verbessern. Und lassen erst
einmal die Schmerzen nach, kehrt
auch die Lust am Laufen zurück,
denn auch erkrankte Tiere brauchen
moderate Bewegung, damit die Ge-
lenke nicht völlig versteifen.

Sinnvolle Hilfen im Alltag
Übermäßige Anstrengungen soll-
ten allerdings vermieden werden.
Ein gleichmäßiges Schritt- oder
Joggingtempo ist besser als kurze
Sprints. Auch Übergewicht belastet
die Gelenke. Umso wichtiger ist es,

den Vierbeiner mit einer ausgewo-
genen Ernährung in Form zu halten.
Um eine weitere Überlastung der Ge-
lenke zu vermeiden, haben sich auch
Rampen bewährt, die das Einstei-
gen in das Auto erleichtern. Zudem
müssen Herrchen und Frauchen dem
Schlafplatz besondere Aufmerksam-
keit schenken.

So sollte sich der Liegeplatz individu-
ell an den Körper des Hundes anpas-
sen, um Druckschmerzen zu vermei-
den.

Physiotherapie für Hunde
Werden die Beschwerden massiver,
setzen immer mehr Hundebesitzer
auf die Physiotherapie. Abgestimmt
auf die konkreten Beschwerden,
stabilisieren gezielte Massagen und
gymnastische Übungen den Bewe-
gungsapparat und können so das
Allgemeinbefinden der vierbeinigen
Patienten verbessern.

Behandlungsmöglichkeiten
Grundlagen jeder guten Arthrose-
Therapie sind gesunde Ernährung
und ausreichende Bewegung. Der
Tierarzt setzt bei der Behandlung in
erster Linie Schmerzmittel und Ent-
zündungshemmer ein.

Neben der Physiotherapie können
auch Akkupunktur und Kräuterthe-
rapien die Schmerzen lindern und
dabei helfen, die Gelenke wieder
beweglicher zu machen. Als letzte
Alternative bleibt auch beim Hund
die Operation. Allerdings sind Ein-
griffe an den Gelenken oder gar das
Einsetzen neuer Hüft- oder Ellbo-
gengelenke nicht nur teuer, sind sind
auch eine extreme Belastung für den
Hund.

Quelle: djd Reichenberg

Tipps für Ihren
Winterurlaub:
• Befahren Sie keine

gesperrten Pisten

• gefährten Sie nicht
andere durch grobe,
rücksichtslose Fahrweise

• begehen Sie nicht
Unfallflucht
auf der Piste!










